	[image: image1.png]


[image: image2.png]



	[image: image3.png]




	[image: image4.png]


[image: image5.png]



	

	
	

	
	

	
	


�





Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr! Herr!, 


wird in das Himmelreich kommen, 


sondern wer 


den Willen meines 


Vaters im Himmel 


tut. 





Mt 7,21 – WdL 21/06





Der Wille Gottes ist die Stimme Gottes, die ständig zu uns spricht und uns einlädt; er ist der rote Faden unseres Lebens; der Wille Gottes ist die Art und Weise, wie Gott uns seine Liebe zum Ausdruck bringt.


Diese Liebe verlangt eine Antwort, damit Er in unserem Leben Großes vollbringen kann.


Sagen wir darum immer wieder bei jedem schmerzlichen, freudigen, überraschenden Ereignis: ‚Dein Wille geschehe‘.


Alles, was Gott wirkt, ist schön, groß, unendlich; auch das Kleinste, etwa eine Geste der Liebe, leuchtet und hat Sinn; so wie auch die winzigsten Blumen in der grenzenlosen Schönheit der Natur ihren Sinn haben
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